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hörigen zu bei und andererſeits den maritimen 
j Nen F zu erhalten. Das Ge⸗ 


end. Ausgabe.) 


‚Danziger Zeitung“ — Beftellungen werden in der Expebition Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei 
Fuel Bieri ne 5029 . ug ett Selle 2.95 nehmen an: u Berlin: 2 


4 1 * 15 Ar Aus 1 20 Gr — Inferatt, pro 
M 804 ), 3 0 der in Hamburg: Baſerſein 4. Vogler in 2 G. L. Daube u. bie Jäger ſche Buchhandl.: in Hannover: 
— 

Lotterie. der gegenwärtigen Parlamentsſeſſton ſtatt. Die 


Bei der am 5. Auguſt e. angefi ngenen Ziehung der] Thronrede richt die Hoffnung aus, daß die Hei⸗ 
2 mae 14 00 0 Klaſſen⸗ Lot erie fiel der Haupt⸗ 700 des A von Edinburg ein neues Band 
gewinn vo 10 5 m auf Nr. 34.197. 1 Gewinn von der Freundſchaft zwiſchen Rußland und England 
91 2 462. 1 Gewinn von 600 M auf ſein werde, ſie erwähnt ferner den Abſchluß des 

646. ewinn von 200 uf Nr. 84,251. Handels vertrages mit Frankreich und die Ausliefe - holen 


61 
se 80785. 100 & fielen auf Nr. 48,905 64,767 rungs verträge mit Italien, Dänemark, Schweden 


8 8. fund Braſien und conſtatirt, daß, obgleich die Thä⸗ 
Teleſ e. Depeſchen der Dan iger Zeitung. |tigteit des Handels zwar etwas nachgelaſſen habe, 
Angekommen 3 Uhr Nate, ttags. doch die allgemeine Lage des Landes befriedi⸗ 
Poſen, 6. Auguſt. Der Landrath des gend fe 
Kreiſes Filehne verlas geſtern vor den zu ſammen⸗ Chriſtiania, 5. Aug. Der Kronprinz des 
ber ien en Katholiken Filehne’s eine amtliche Be- deutſchen Reiches iſt heute e 0 mit Gefolge 
kanntmachung, welche die kirchlichen Handlungen und unter Escorte des Kaiſerlichen eſchwaders an 
des vom Erzbischof vedochowski ohne Genehmi- Bord der Dacht „Grille“ hier angekommen. 
gm g des Staates zum Probſt erna anten Geiſt a. m im Octen M 
ichen Arndt in Filehne für ungiltig und ſtrafbar Univerſität oder Polytechnikum im Oſten.“) 
erllärt und die Gemeindeglieder vor Zuziepung Die Ivee, das Deutſchthum in den ehemaligen 
Aradt's zu kirchlichen Amts handlungen warnt. polniſchen Landestheilen durch Gründung einer 
Paris, 5. Auß., Abends. Der Graf von Paris Univerſität in Bromberg zu befeſtigen, welche voriges 
will, wie die „Agence Havas“ erfährt, dem Grafen] Jahr mitten unter den Zurüſtungen für die Feier 
von Chambord ſeine Ehrerbietung und Willfährig⸗ der 100 jährigen Aufnahme Weftpreußens in den 
keit bezeugen, er erkennt ihn als das Haupt Det preuziſchen Staatesverband auftauchte, war keine in 
a an und een de feiner Thronprätendenten- der Provinz urwüchſige Pflanze, ſondern von außen 
Haft, giebt indeſſen ſeine politiſchen Ideen nicht] importirt. Sie konnte ſich — nicht recht acclima- 
auf, hält vielmehr daran feſt, daß die Krone nur tiſtren, nur der Bromberger Lokalpatriotismus be. 
darch die Nation alverſammlung übertragen werden geiſterte ſich dafür, und mit dem vor einiger Zeit 
kenne. Das „Journal de Paris“ betrachtet den ergangenen ablehnenden Beſcheide des Unterrichts. 
Nigel als Zeichen der vollzogenen Verjöhnung | minifters auf die bezügliche Bromberger Petition 
125 — hervor, daß dadurch ein Zerwürfniß darf das ganze Project als zu Grabe getragen an- 
* — Prinzen des Hauſes Orleans nicht her- geſehen werden. Wenn wir darauf zurückkommen, 
gerufen werde. o geſchieht es nicht, um eine neue Anregung in 


. ee . ͤ—— 2 
elegr. Nachrichten der D anziger Zeitung. dieſer Richtung zu geben. Wir halten die Idee viel · 


b bare Kraft ihrem wahren Beruf 
een dan 20 7 Gelegenheit zur Ausbildung 


entzogen werden? 
das a Leben in Berlin 
für den angehenden Bergmann, Baumeiſter, Ingenieur, | 
der aus ben rovinzen ſtammt, zu einem 
ſehr koſtſpieligen Zwange macht. 

rovinzen gezwungen, 
Techniker, die man braucht, z. B. für den namentlich 
in der Provinz Preußen immer feften Fuß faſſenden 
Maſchinenbau, ſowie für den fortſchreitenden Eiſen⸗ 
weiterher zu berufen. Nach allem 
diefem reſumtren wir ung dahin, daß es höͤchſt 
wünſchenswerth ſei, im Oſten eine hohe Schule für 
die immer mehr in Aufnahme kommenden techniſchen 


Welche andere Stadt wäre 1 4 — 
H ofen, Welt. un 
er Br ee Aal al 
B zu melbet: — acht iſt gut verlaufen, der] des Mangels an Docenten, ſondern weil wir das 
König bat — gr . Theil derſelben gut geſchlafen, Bevürfniß leugnen. An Univerſitäten iſt überhaupt 
ſühlt = aber trotz em heute früh wenig geſtärkt. kein Mangel in Deutſchland, wie der ſchwache Beſuch 
nchen, 5. Aug. Nachdem hier einige Cho⸗ und das Ringen um die Exiſtenz fo mancher kleinen 
— — 5 5 auf die geogra⸗ 
5 ung die beim Ausbruch der Cholera Vertheil ben tri 
ebnen vorgeſchriebener Maßregeln ſogleich anzu. ber Weichſel und karl 3 
ordnen. ; 
Paris, 5. Aug. Nach einer telegraphiſchen Mel⸗ 


dung aus Wien hat geſtern der Graf von Paris dem | Königsberg, 


ſpringt der Vortheil in die Augen, den die Lage an 
der See und die Werften gewähren. Dadurch wird 


— — bat, wie die „Patrie“ meldet, wegen der] können, weiter. In dem Menſchen des Nordens und 


und Vorlagen für andere techniſche Lehrgegenſtände. 
paniſchen Complication den Befehl erhalten, ſich] Nordoſtens von Deutſchland ſteckt einmal die ö 
ber 


chöne alte Architectur und neuern Nutz⸗ 


der engliſchen Flotte an der ſpaniſchen Küſte anzu⸗ ruder bauten, die Brücken- und Strombauten der Weichſel, 
ſchließen, um einerfeits die franzöſiſchen Landes ange ⸗ — msd 3 ein 3 die Maſchinen⸗Werkſtätten Elbing s find vortreffliche 
ilfen für den Unterricht. An Beſuch ſowohl aus 


zuhalten, 
einer 


Zauber aus, 
daſelbſt die Concurrenz mit den Schweſteranſtalten 
zu Berlin, Hannover, Aachen erleichtert. 

Sollen wir von der Nückwirkung einer techni⸗ 
ſchen Hochſchule in Danzig auf die Stadt reden ? 
Wir glauben, daß es unndthig iſt, dieſen Aufſatz 
länger auszuſpiunen, um zu ſchildern, welch veriün- 
gendes Element dadurch in das geiſtige und gewerb⸗ 
liche Leben der Stadt eingeführt werden müßte. 
Wir wollen uns nur mit wenigen Worten zum Schluſſe 
der Frage zuwenden, wer die Anſtalt gründen und 
erhalten fol. Natürlich die ſchwer belaſtete Com⸗ 
mune Danzig kann es nicht allein. Wenn aber Pri- 
vatleute, Stadt und Provinz zuſammenwirken, dann 
wird zuletzt auch der Staat dazu treten. Die Pri- 
vathilfe anlangend, ſei daran erinnert, daß der An⸗ 
ſtoß zu dem Aachener Polytechnikum von der Stif- 
tung eines Privatmannes ausgegangen iſt. Außer 
der Stadt, von der mindeſtens der Bauplatz gefor⸗ 
dert werden müßte, bat die Provin,, wie und dünkt, 
ein lebhaftes Intereſſe an einer he Un die für die 
Gewerbthätigleit vom heilſamſten influſſe werden 


und die Zahlung von Lzſegeld von denſelben gefor⸗ 
dert haben. Die zu den Aufſlänviſchen übergegangene 
Artille ie bn ni darauf wieder auf die Seite der 


Hochſchulen Königsberg mit dem Samland, 4 80 
wald mit Rügen, Kiel an der anmuthigen ſchleswig⸗ 
holſteiniſchen Weſtküſte ſich eines reichlichen Zuſpruches 
Poſen und Weſipreußen allein, ſelbſt wenn 
ſie alle ihre Abiturienten nach Bromberg ſchicken, 
würden die junge 
Ohne die Reize 
die das Leben 


ſuln nieder und dieſe ernannten Rances zum Prä⸗ 
ſiden en einer proviſoriſchen Junta bis 5 


ert. 
Bee ben dabei: eine Univerfität in Bromberg 


einige Kriegsſchiffe nach den ſpaniſchen Gewäſſern — 
u entſenden. Das betr⸗ dem * a er des obigen Artikels, gegen, kann, und man darf daber auch ihre Betheiligung 
Bernehmen nach ſich Er Gee wen . elntig 2 an Provinz wohnend, bat Ter erwarten. Das befte aber muß der Staat thun, 


eſhe von Jahren in derſelben gelebt. D. und es wird damit kein Opfer, ſondern nur bie Ab- 
— . ˙n ˙¹ü 


eine 
dem Vorhandenſein ſich ſelbſt und Abweſenden zu 
er Be ſieht nun die Zeit gekommen, in nicht fo leicht aus ihrer lange behaupteten Herrſchaft 
der dieſe Aufgabe, wenn auch lange nicht gelöſt, fo | vertreiben. Selbſt die Italiener verleugnen oft ihren 
doch Intereſſe und Bedeutung zu verlieren beginnt. N 

Schluß noch einen Blick auf die 
lle Volker den Induſtriepalaſt 


abwärts gehe, daß der Höhepunkt — vieleicht | geſchmückt haben. 
Trockene Blumen 
Anderen Organismus liegen bei dieſem ku liſch, erinnert fo ſehr an welke Liebes⸗ 
— lebenden Rieſenwerke das Ende des Anfange engen, baaſſchwundenes Glück, daß kaum einer 
kann dr, Anfang des Endes beieinander. Während der Gegenstände, deren Pracht und Herrlichkeit gr 
wäbseder Kaff teodnet au den Gebäuden, dis noch] Induftriepalaft fallt, beſſer geeignet lade als dieſe 
wuch fend des Juli in großer Zahl aus dem Boden lebloſen Kinder der lora, uns in die Abſchiedsſtim⸗ 
er 


en, währ die trockenen Blumen, die 
eingerichte hrend hier noch decorirt, dort aufgeſtellt, umen finden, erregen, keineswegs 


benprächtig, in 
und Verb zu erblaſſe 1, der Kampf gegen Staub ſo ernſte Gefühle 7 far 
tofbarften Sig wird ein immer ſchwierigerer, bie | blühender Scha fprießen fle hervor, ber Hate zum 
längit ihre bene nt genialften Arrangements haben T lldet man heute aus jebem toffe, 
und welken almälg Srifbe verloren, ſie erbleichen | decorirt mit Teppich 
Auguſt muß den Prate der Scheide des Juli und auf die Tapeten und 5 und violette Gloxinien 


auf den zu decorirenden Gegenſtand 
nehmen, ſich nie, wie es das Ornament ſoll, neben ⸗ 
ſaͤchlich ihm anſchmiegen, 
treten mit der Prätenſton, 
und bewundert zu werden. So vergißt man über 
der herrlich geformten, lebensvoll und reizend den 
Blick feſſelnden Blume dann leicht, daß fie nur dazu 
beftimmt ſei, ein Gefäß, ein Möbel, eine Decke zu 
ſchmücken, aber nicht dazu, dieſen Gegenſtand zu ver⸗ 
decken oder zu begraben. Dieſe Blumen alle haben 
wir gelegentlich betrachtet auf den Wiener Salanterier | 
waaren, den Mappen und Schreinen aus Leder, den 
Teppichen, den holzgeſchnitzten Arbeiten, den Bronzen 


vollen Eindruck der e roßarti Stoffen hervor, die leider 
will. ärbt das gen Schöpfung haben aus den edelſteinfarben des letzten Juni und Porzellanen. Die Blume nimmt aber au ihre 
Zwar färbt das Iebhafte Saftgrün des Raſens meiſtentheils durch den . 8 Fa⸗ 1 echt, 


eigene Stell in, in der ſie nicht nur ein 
5 e Pflicht 5 lie Natur nachzubilden. 


finden wir auf der Aus⸗ 
ftellung in ſtaunenewerther Vollendung und Pracht. 
Pariſer Blumen gelten von leher als das 
Vollendetſte ihrer Art. So wenig die Franzoſen es 
verſtehen, ſich künſtleriſchen Stilgefegen zu unter⸗ 


ſich ſchon in dunkleren Tön 
en d 
ftig wie felten in einen Somdas Laub, voll und ſonntages . 5 in he nut 1er 
andere Flora von derberer St ellan oder Glas, dem Flores 
welkenden Blumen des Frübſ ructur erſetzt die und tobt aus Porz zuße von Mofait nach, die 
Blume Frübfommers, aus der ahmt der Ruſſe die 127 e auf Tischplatten, 


e 
Ausſtellung eine Matrone geworden von Schreinen und Schalen liegen verrattonshunft, zur 


reifer üp 
beit, Af piger, aber ſchon etwas ramponirter Schön. den Noturalismus aus der delte und durch⸗ ordnen, fo meiſterhaft bilden ſie die Natur nach, 
des Wer die allmälige Entfaltung, das Werden zudrängen, ſtyliſt te, e K Rag ſehen ihr die feinſten Züge, die unſcheinbarſten 


erke beobachtet, es verſucht hat ein Bild von gebildete Formen n 


5 5 Retemeper und Rud 
ri Schüßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buchhandl. 


daß dort die reichere dann die e Abwägung 


Jeilung. 


allen Kafſerl. Poſtanſtalten angenommen. 


„Moſſe; in Leipzig: Eugen Fort und 


1873. 


Wenn vorſtehende Zeilen zur Betrachtung des 


Nutzen einer polytechniſchen Anftalt in Danzig an⸗ 


Gern ſei 


denzen verſchiedener Blätter g u Bech mittheilen, 


fo bald als irgend möglich die Reſultate der Com⸗ 


imifflon erfahren werde, und würde der Bericht der 


Commiſſton veröffentlicht, fo würden auch alle Mit⸗ 
lieder der Landesvertretung davon Kenntniß er⸗ 
alten. Der vorgeſchobene Zweck wäre alſo dann 
factiſch erreicht; um der Form zu genügen, könnte ja 
bei der nächſten Landtagsſeſſion jedem Haufe des 
Landtags ein Exemplar des Berichtes überreicht 
werden. Das immer weitere Hausſchieben der Mit⸗ 


fltheilungen aus der Commiſſton an das Publikum 


läßt faſt die Deutung zu,] daß man aus Rückſichten 
auf gewiſſe gravirte Perſbulichkeiſen die Veröͤffent⸗ 
lichung ſo weit wie moͤglich hinausſchieben möchte, 
N über die ganze Geſchichte Gras wachſen zu 


ſchaft g ahren beſchäftigt, namentlich mit 
der Auswanderung und der event. tree des 
Contractbuches. as offiziöfe Blatt verhält ſich 


ohl des 
altenden Standpunkt zu ver⸗ 
treten, welchen die Regierung eiunehmen muß. Es 
fagt: „Es liegt in der Natur der Intereſſen⸗Ver⸗ 
tretung, daß fie eine gewiſſe Einſeitigkeit der 
Beurtheilung allgemeiner Verhältniſſe nicht zu 
überwinden vermag und darum leicht verführt wird, 
das Geſetz, welches dem Zuge einer nothwendigen 
Entwickelung folgt, als die Quelle derſelben zu be⸗ 
trachten, welche man nur zu verſtopfen braucht, um 
zu dem alten Zuſtande der Dinge zurückzukehren.“ 
Die Verſammlung habe ſich zwar nicht ganz 
on dieſen tandpunt der Repreſſion 
eſtellt, wenn ſie auch in ihren Reſolutionen den 
usdrud der Klage und des Zurückſehnens nicht 
anz zu unterdrücken vermochte; aber allerdings habe 
e die Ueberzeugung aus geſprochen, daß die Geſetz⸗ 
gebung berufen ſei und die Pflicht habe, Hilfe gegen 
Uebelſtände zu gewähren, welche an ihr ſelbſt einen 
Anhalt finden. Die Regierung erkenne auch offen 
an, daß unfere Geſetzgebung feiner Berbefferung fähig 
und bedürftig ſei, wie die dem Reichstage vorgele 
Novelle zum Gewerbegeſetz und die gegenwärtig — 
landwirthſchaftlichen Miniſtertum tagende Conferenz 
beweiſen. Andererſeits tritt aber das 15 e 
Blatt der lg | entgegen, als ob 1 
beabfihtige, in der eſetzgebung eine retrograde 
Bewegung einzuſchlagen, daß etwa das Freizügigkeits⸗ 
e eee eee eee eee 


der lebendigen Natur zu fegen, läßt die Blume ſich Elnzelnheiten ab, die ſie mit einer Friſche, Lebendig⸗ 


keit, Aumuth wiedergeben, die geradezu unnachahmlich 
geprieſen werden muß. Als die Schläge von 1870 
nicht allein den Staat, ſondern auch das induſtrielle 
Gedeihen Frankreichs erſchütterten, als Deutſchland 
einen ungeahnten Aufſchwung nahm, gab man ſich 
bei uns der Hoffnung hin, daß eine Menge von 
Artikeln, die bisher faſt ausſchließlich von Frankreich 
bezogen worden waren, fortan von deutſchen Fabriken 
aus ſich den Weltmarkt erobern würden. Das iſt ja 
auch geſchehen, und davon giebt, wenn wir die 
Chemnitzer, Elberfelder, Crefelder Webſtoffe, die 
Schmiedeberger Teppiche, die Berliner Confections⸗ 
waaren anſehen, die Ausftellung ein glänzendes 
Zeugniß. Es gehört die eitle Verblendung eines er⸗ 
bitterten franzöſiſchen Gemüths dazu, um einen 
Ausſpruch zu thun, wie ich ihn neulich von einem 
ſonſt geſcheuten und liebenswürdigen Franzoſen hörte, 
der feit längerer Zeit in Wien lebt und die Entwürfe 
zu ben Tafelaufſätzen eines berühmten Silberſchmiedes 
macht. Die Deutſchen, meinte er, hätten nichts als 
„leur Krupp et leur organisation militaire“, fenft 
wären fie völlige Barbaren, die noch hinter ben 
aſtatiſchen Völlern weit zurückſtänden; das hätte die 
Wiener Ausſtellung ſonnenklar an den Tag gebracht. 
Hätte der grimme Künſtler nichts weiter geſehen, als 
die trockenen Blumen ſeiner Landsleute und die 
deutſchen, ſo würde man ſein hartes Urtheil aller⸗ 
dings ſchweigend hinnehmen müfjen. Denn ſelbſt die 
Chineſen thun es uns auf dieſem Gebiete weit zuvor. 

München, Dresden und Berlin fertigen Kunſt⸗ 
blumen für den Markt, doch ſelbſt hier auf der Aus ⸗ 


er 


= recht oder die Coalitionsfreibelt Gefahr laufen köunt. als Contreras die Kriegsſchiffe Almanſa und Vie⸗ p alto eine Zunahme von 9,849,320 Thlr. oder 24,9, 


neral! Chaugarnier haben dem Papfe ihren 
Abſchiedsbeſuch gemacht und find von demſelben wit 
Roſenkrär zen und Gebetbüchern beſchenkt worden.— 
Die venetianiſchen Zeitungen berichten, daß trotz des 
Regierungsverbotes Pilgerſchaaren nach dem Cru⸗ 
ciſirce in der Sakriſtei der Kirche von Cavarzere 
wallfahrten wollten, um es mit dem Kopfe wackeln 
und Wunder verrichten zu ſehen. Sobald aber die 
Ortsbehörde von dem Herannahen der Pilger hörte, 
ſchickte ſie ihnen eine Schwadron Cavallerie ent⸗ 
gegen, und bei ihrem Aublicke machten die Pilger 
„Kehrt um“ und zogen ruhig wieder nach Hauſe. 
England 


London, 3. Auguſt Im nördlichen Irland 
werden in Erwiderung auf die Demonſtrationen der 
Orangiſten im Laufe des Monats Auguft Demon⸗ 
ſtrationen der Nationalpartei ſtattfinden. Auf den⸗ 
ſelben werden vorzugsweiſe die Sonderparlaments⸗ 
Politik und die Freilaſſung der noch in Haft beſtnd⸗ 
lichen Fenier befürwortet werden. Am 8. d. Mis. 
ſollen ſolche Verſammlungen zu New⸗Bliſs, Shercod 
und einem halben Dutzend anderer Centralpunkte 
der Grafſchaften Monaghan und Cavan abgehalten 
werden. Es heißt, daß eine einzige Dubliner Firma 
200,000 Nationalſchärpen, 50 grüne Banner und 


— 1 grüne Bänder für dieſe Diſtricte ver⸗ 


toria am Morgen des 29. auslaufen ließ. Es iſt pCt. Werden von berfelben die für gemeinſchaftliche 
klar, daß Capftän Werner inzwiſchen den Befehl] Rechnung gezahlten Boniftcationen in Abzug gebracht, 
welche ſich auf 2,668,764 Thlr. gegen 1,176,847 Thlr. 
in 1872 beliefen, jo ergiebt ſich für das laufende 
Jahr ein Reinertrag von 44,188,015 Thlr. und gegen 
das Vorjahr ein Mehr von 7,857,403 Thlr. oder 
21,9 pCt. 

— Die jetzt hier zuſammengetretene Reichs⸗Cho⸗ 
lera⸗Commiſſion beſteht aus dem Prof. v. Pettenkofer 
(Bayern) Vorſ., Generalarzt Dr. Böger und Prof. 
Dr. Hirſch (Preußen), und den Med.⸗Räthen Dr. 
Günther (Sachſen) und Dr. Volz (Baden). 

— Der General der Infanterie v. Manſtein, 
welcher bekanntlich bereits im vorigen Jahre ſein 
fünfzigjähriges Dienſtjubiläum feierte, und dem 
die Stadt Altona bei dieſer Gelegenheit das Ehren⸗ 
bürgerrecht veelieh, iſt mit dem heutigen Tage aus 
der Stellung als commandirender General des 9. 
Armeecorps geſchieden. 

— Der neugewählte Biſchof der Altkatholiken, 
Profeſſor Neinkeng, beabsichtigt, wie die „Neueſt. 
Nachr.“ melden, feine Profeſſur in Breslau erſt dann 
aufzugeben, wenn die Altkatholiken vom Staate 
definitiv als kirchliche Corporation anerkannt ſein 
werden, da ſeine neue Stellung erſt dann genügende 


Der Artikel ſchließt: „Die Regierung ſollte gegen 
Juſtnuationen geſchützt fein, vor welchen ſelbſt eine 
lurzſichtige Parteipolitik ſicher fein ſollte, da 
auch diefe wohl mit ihren Sympathien bei der Ver⸗ 
gangenheit weilen, aber nicht daran denken kann, 
einfach zu ihr zurückzukehren, nachdem durch den Bruch 
mit ihr neue Rechtsverhältniſſe gegründet wurden und 
eine Mannigfaltigkeit neuer Intereſſen hervor 
ae wurde, welche nicht Preis gegeben werden 

nnen und nicht einfach wieder bei Seite treten 
können. Auch die Reſolutionen des oben genannten 
Vereins erkennen unumwunden an, daß die Uebel⸗ 
ſtände, über welche man klagt, ihren Grund zum 
Theil in natürlichen und nicht zu beſeitigenden Ur⸗ 
ſachen haben, aber wie die neue Geſetzgebung von 
der Abſicht ausging, einer gefunden Entwickelung 
Raum zu geben, fo wird fie es doch auch um fo 
mehr für ihre Aufgabe halten müſſen, eine unge» 
ſunde nicht aufkommen zu laſſen, und wo 
immer fie in dieſer Beziehung fehl ging, wird fie 
ſich bei der gewonnenen Erfahrung Raths erholen 
und den falſchen Weg, den ſie etwa eingeſchlagen hat, 
verlaſſen müſſen.“ 

Großes Auffehen erregt gewiß allenthalben die 
Nachricht, daß 3 Werner von ſeinem Com⸗ 
mando als Befehlshaber des deutſchen Geſchwaders 
in den ſpaniſchen Gewäſſern enthoben und durch den 
Capitän zur See Przewiſinski, bisher Oberwerft ⸗ 
director in Wilhelms haven, erſetzt worden iſt. Wir 
wollen das Verfahren der Regierung keineswegs an⸗ 
greifen, in ſolchen Dingen verfährt unſere Regie⸗ 
rung meiſtens mit Umſicht, wenn nicht andere Ein⸗ 
flüfle ins Spiel kommen, die hier wohl ausgeſchloſſen 
ſind. Das Verfahren war ſicher durch die Umſtände, 
beſonders durch die Rückſicht auf fremde Mächte ge⸗ 
boten; die Regierung wollte wahrſcheinlich die 
Handlungen des Capitäns nicht auf ſich nehmen, 
um nicht ihre friedliebende Politik in ein falſches 
Licht ſtellen zu laſſen; man wollte den Anſchein ver⸗ 
meiden, als ob das junge, aber ſtarke deulſche Reich 
ſeine Macht mißbrauchen wolle, und ſich bei jeder 
3 oder unpaſſenden Gelegenheit kopfüber in 

emde Händel einzumiſchen, und wir können 
gegen eine ſolche vorſichtige Politik, die wir durch⸗ 
aus billigen, Nichts haben. Aber wir wollen 
conſtatiren, daß das Verfahren des Capitäns bei der 
Mehrzahl des deutſchen Volkes keineswegs eine herbe 
Mißszbilligung erfährt. Auch Dieſenigen, welche ihn 
zuerſt mit großer Strenge verurtheilten, ſprachen fich 
in den letzten Tagen ſchon weit ruhiger über ihn 
aus, und ſie werden ſich ſicher dadurch, daß die Re⸗ 
gierung ſein Verfahren nachträglich desavouirt, nicht 
verleiten laſſen, über den ſonſt durchaus braven Of⸗ 
er von Neuem herzufallen. Sein Verfahren war 
uzerlich wohl durch das Seerecht gefertigt, es war 
aber nicht klug, wie wir ſogleich hervorhoben; es 
wäre nur nach allen Seiten hin begründet geweſen, 
wenn deutſche Intereſſen direct gefährdet waren. Der 
Capitän hat etwas zu raſch und zu energiſch durch. 
Feile wohl veranlaßt durch den Ekel, den ihm das 


| 


Muß land. 

Petersburg, 5. Aug. Der Geſandte von Kaſch⸗ 
gar ift heute vom Kaiſer in Zarskoe Selo empfangen und 
hat demſelben einen eigenhändigen Brief Jakub⸗Bey's 
überreicht. er die Anrede des Geſandten erwiederte 
der Kaiſer, er hoffe, daß die von Rußland Kaſchgar 

egenüber gehegten guten und nachbarlichen Ge⸗ 

unungen auch von Jakub⸗Bey getheilt und daß die 
beiderſeitigen freundſchaftlichen Beziehungen in dem⸗ 
felben Geiſte, aus welchen der im Jahre 1871 ab« 
geſchloſſene Vertrag hervorgegangen ſei, fortgeſet ö 


Betrage von 116 Millionen in Gold, Silber und 
Wechſeln hier eingetroffen. (W. T.) 
Oeſt werden würden. 
Amreika. | 
Aus Buenos⸗Ayres langt die Nachricht vom 
30. Juni an, daß die Revolution in Entre⸗Rios 
fortdauert. Die Truppen der Regierung haben in 
der Nähe von Parana einen leichten Erfolg gehabt. 
Die Aufſtändiſchen find wohl beritten und zie hen 
von einem Theile der Provinz nach dem andern. 
Es heißt, daß ein Compromiß zu Stande kommen 
werde, welcher die e ge des Gouverneurs 
Echague und die freie Wahl eines Nachfolgers zur 
Grundlage haben würde. 


Deutſchland. 

Berlin, 5. Auguſt. In keinem der preußi⸗ 
ſchen Minifterien herrſcht augenblicklich eine leb⸗ 
haftere Thätigkeit als in demſenigen der geiſtlichen, 
Unterrichts⸗ und Medicinal⸗Angelegenheiten. Seit 
dem Schluſſe des Landtags hat der Cultus miniſter 
ſich andauernd den Arbeiten zugewendet, welche die 
Reform der Synodal⸗Verfaſſung der evangelischen 
Landeskirche betreffen oder ſich auf die Ausführungs⸗ 
beſtimmungen der bereits in Kraft getretenen Kirchen⸗ 
2 beziehen. Nicht früher hat Hr. Dr. Fall ſeine 
1 angetreten als bis ſämmtliche erfor⸗ 
derliche Anordnungen bezüglich der erwähnten Gegen⸗ 
ſtände getroffen waren. Bei der Rückkehr des Mi⸗ 


trag an Gerſte und Hafer iſt in beiden Landee⸗ 
theilen der einer vollen Mittelernte. Die Export. 
fähigkeit Oeſterreich⸗Ungarns läßt ſich auf 4 Mill. 
Metzen Weizen und 5—6 Mill. Diesen Gerſte tariren, 


beſchloſſen, alljährlich im August in Wien einen in nur auf verhältnißmäßig kleinem Terrain laute 
Verſuche mit dem Anbau von Küchenpflanzen ger 
Man ſieht hier die verſchiedenſten Arlen 


internationale Commiſſion bis zum nächſten Jahre 
proviſoriſch zu beſtellen, in welcher alle Länder des 
utinents vertreten 


1 } 
Paris, 9. Auguſt. Der geſtern erfolgte Ab⸗ 
marſch der Deutſchen aus Belfort ging rubig vor 

ch. Bald nach 5 Uhr früh begann der Auszug. 8 
Staat zum Schutze ſeines Anſehens gegen die Ueber⸗ 
griffe der Geiftlichen bedurfte, deshalb iſt die ge 
dachte Vorlage zurückgeſtellt worden. Möglich, daß 
man jet darauf zurückkommt. heißt es doch, daß die 
Haltung des Clerus noch zu weiteren Vorlagen in 
der bereits eingeſchlagenen Richtung führen würde. 
— Der Neubau des Hauſes neben dem Abgeordne⸗ 
tenhauſe, in welchem die Präſidentenwohnung des 
letzteren liegt, geht feiner Vollendung entgegen, fo 
daß der neue Präfident nicht mehr gendthigt fein 
wird, eine Interimswohnung in einem Hotel zu 
beziehen. 

* Die Regierung zu Schleswig hat zum Schutze 
gegen die Einſchleppung der Cholera angeordnet, 
daß die aus den ruſſiſchen Oftfechäfen, ſchwediſchen 
Häfen und den Häfen der öſtlichen Provinzen kom 
menden Schiffe nicht eher löſchen oder Mannſchaft 
an das Land ſetzen dürfen, bevor eine ärztliche Un 
terſuchung des Geſundheitszuſtandes an Bord ftatt- 
gehabt, und feſtgeſtellt worden iſt, daß ein Verdacht 
der Krankheit nicht vorliegt. 

— Die Erträge der Reichs⸗Zölle und Verbrauchs ⸗ 
ſteuern haben ſich nach den jest aufgeſtellten Einnah⸗ 
meweiſen im erſten Halbjahr d. J. wiederum erheb ⸗ 
lich günſtiger, als im entſprechenden Zeitraume des 
Borjabres geſtaltet. Die Solleinnahme der in Be⸗ 
tracht kommenden Abgabenzweige beträgt 46,856,779 
Tolr. gegen 37,507,459 Thlr. im Vorjahr, zeigt 
.. f ECTS ZT SEN PA NEL 


gewordenen Stücken 
flanzt, 1 daß dieſe 


gierung zu decken verſtanden, ohne ſeine Aufführung 
der geringſten Bemängelung aus zuſetzen.“ 

Daß die franzöſiſ 1 den Befehls⸗ 
habern ihrer Schiffe die Weiſung zugehen läßt, in 
Uebereinſtimmung mit dem engliſchen Geſchwader 
zu handeln, ohne der deutſchen Schiffe zu erwähnen, 
ift wieder einmal eine der Kleinlichkeiten, die wir von 
dorther ſchon gewohnt find. Man ignorirt das 
deutſche Geſchwader wohl deshalb, weil man ſich 
darüber ärgert, daß die deutſche Marine ſich durch 
das energiſche Eingreifen des Capitän Werner zuerſt 
in den ſpaniſchen Gewäſſern einen Namen ge⸗ 
macht hat. 

Ueber die neueren Thatſachen, welche zu dem 
Einſchreiten des gemeinſchaftlichen Geſchwaders vor 
Malaga führten, liegen etzt folgende nähere Mit⸗ 
theilungen vor: Capitän Werner hatte im Verein 
mit dem Commandanten des engliſchen Dampfers 
„Pigeon“ am 23. Juli die Uebereinkunft mit Con⸗ 
treras abgeſchloſſen, nach welcher die Rebellenſchiffe 
bis zum 28. Juli den Hafen von Cartagena nicht 
verlaſſen ſollten. Kaum war biefe Friſt abgelaufen, 
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die Muſikanten gehorchten. : 
es in Belfort nicht. Pont-à -M 


„lauf den erſten | 
der Canaliſation ihre überzeugende Wirkung haben. 
Beſonders interefjant iſt es aber, daß auch die tiefer 
5 [wurzelnden Rüben, die alſo faſt ganz in Sand ger 


(een des Nachts fällt das Thermometer ſelten unter 
27 Grad (Celſtus). Die Felder ſehen in manchen 


— 5. Aug. Das „Journal officiel“ meldet die 
geſtern erfolgte Ratification der Handelsverträge 


ſtellung behalten dieſe den Charatter eiuer Waare, 
die dutzend⸗ und hundertweiſe auf Beſtellung gelle ⸗ 
fert wird. Der Eine, Hauſig in Dresden, bezeichnet 
die ſeinigen als modern „für den Sommer 1873“. 
Als ob das Jahr 1873 andere Formen, andere Far⸗ 
den erheiſche, als irgend ein anderes! Solche Blu⸗ 
men allerdings haben mit der ewig gleich und doch 
ewig neu ſchaffenden Natur nichts gemein. Das 
zeigt ſich, ſelbſt in den beften Arrangements einzelner 
Münchner, wie v. Heckel, Aigner und Witt & Schlä- 
ter, Alles ſauber und correct, hübſch ordentlich und 
wohl arrangirt, wie ein auf Symmetrie, Accurateſſe 
und philiſtröſe Peinlichkeit gerichteter menſchlicher 
Sinn, aber niemals die Natur es formt und färbt. 
Die Farben gleiten grell und eintönig, kein Blatt 
verbleicht oder entfärbt ſich an dieſen Roſen mit den 
zierlich gefniffenen regelmäßigen Blätterſternchen in 
ihrem Innern, das Vergißmeinnicht übertrifft die 

atur in kräftigem Hochblau, die Kronen breiten ſich 
correct, ſteif, blank aus, als hätten Zeichenſtift und 
Scheere fie dutzendweiſe egal, künſtlich abgezirkelt, 
der Reſeda ſchwillt an zur Größe einer Fliederdolde, 
das Edelweis fleht kokett und zart aus, wie von 
weißem Sammt gebildet. Alles Laub, Epheu, wie 


Chriſtine Jauch in Breslau, die einen hübſch arran- 
famteit. — Präſident Mac Mahon hat ſich heute Hofbeſiter 


lals begeben, um den dort ſtattfindenden berſchulz 
Arti ate Schlenberſuchen beizuwohnen; feine Ab-] XV. Hofbefiger Janze 


K 


Granada hat ſich der Regierung unterworfen. In 
Andalufien iſt überall die Ruhe wieder hergeſtellt. 
— Die Cortes haben eine Commiſſion zur Berathung 
des Antrags ernannt, ob gegen 7 von den Gerichten 
namhaft gemachte Deputirte die gerichtliche Verfolgung 
eingeleitet werden ſoll. (W. T.) 


ummen angeboten worden. 
bis geſtern im Stadtbezirt angemeldeten 


te k. + 
det Bi: * 


* Der „Frankf. Stg.“ zufolge bat, wie die 
Verwaltung 5 Wi DR ehbadnen, jo — die 
n ſich für Anſtellung der Frauen 
eden und ſollen —— 200 Damen als „Tele⸗ 


R Auguſt Fefe hat aus dem Lager 
om, 2. Auguſt. Fanfulla hat au 

San Maurizio erfahren, daß die l En den 
induſtrizs und geſchäftsmäßig. Jene Kunden, die für neuen Krupp'ſchen Selngeihügen über alle Erwar⸗ 


nung entfteht, es ſolle die Natur nachgeahmt, 

dae Täuſchung erreicht werden. Je kunſtvollet Firmen wohl merken und von borther ihre blinken scheinlich zu dem alten Modell zurückgreifen, welches 558 ſtahl vor e 
und affectirter, deſto ſchöner, das ſcheint den und glitzernden Phantaſteblumen beziehen, mit ſich bisher beſſer als beinahe 854 andere der ge⸗ ein Kleid und ver er, | 
zumeift der Wahlſpruch unſerer Blumenmacher denen ſie alle Concurrenz im Unnatürlihen ecraſiren ſammten euro diſchen Artillerie bewährt hat. — Die Geſtern wurde er babe verhaftet, als er einen Ueber 
zu ſein. Selbſt wo Beſſeres geboten wird, wie von können. (Schluß folgt.) Söhne des arſchalls Mac Mahon und des Ger fieber, den er von Jemanden zur Reparatur erhalt 
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we Gleichzeitig hatte die bereits mehrfa beſtrafte Wittwe 
$ mit einer Genoſſin von einer erkaufsbude auf dem 

1 ein Stück Leinwand geitohlen, gin dam 
r 


von der ſie verfolgenden Beſtohlenen a enommen 
wurde. Mit Hilfe eines hinzugekommenen 


u erbauende Gebäude ſoll an der Stelle des jetzigen 
Waſserbauſes errichtet werden. Die 2 und 
die Marienburg ⸗Mlawkaer Linie werden ſich bei 
e kreuzen. Erſtere wird unter letzterer hin⸗ 
durchführen (E. 30 


Kö ni * 6, Augnft, Der commandirende 
General Generallieutenant v. Barnetow und Obrift 
v. Verdy reiſten auf fünf Tage nach Praudenz, um der 
während dieſer Zeit ſtattfindenden ſehr intereſſanter 


nicht w erſtaunt, im Sommer früh Morgens durch 
die idylliſchen Klänge des Kuhreigens aus feinen 
Träumen geweckt 8 werden. Ans Fenſter eilend, fiel 
ein verwunderter 


gelegentlich einen zudringlichen Paſſanten mit zurecht 
weiſendem Hornſtoß bei Seite geſchoben hatten, wan⸗ 
delten fie endlich nach böchft gewiſſenhafter Hinterlaſſung 
ang unzweideutiger Spuren binaus auf die grünen 
en, welche ihnen die zarte Fürſorge eines großen 
Theils der Väter, Stiefväter und Onkel unſerer guter 
Stadt auch gern noch fernerhin „bis ans Ende der 
Dinge“ reſervirt hätte, wenn nicht auch hier der Poeſie 
durch die ſtrenge Profa, und zwar in Geſtalt der Eſen⸗ 
bahn, der Todesſtoß gegeben worden wäre. Das ſehr 
ausgedehnte Weidete rain tft parcellenweiſe verpachtet 18 
— bringt fo der Stadtkaſſe eine ganz ade Ein: 
me. BD: 


Zuſchrift an die Redattion. 


do. in Pßfladelphia 18, 
81. — Höoͤchſte Notirung ds 


Gedanken über un; 


Senn bn n Gab 88 2 8. Bf 
„Nov. o a *. 
jahr ohne Faß 20 & Br. 


Stettin, 5. Auguſt. (Oftſ. 


Danziger Börſe. 
Amtliche Notitungen am 6. Auguſt. 
Welzen loco 7 Toune von * Weizen wen f 
— u —— ſt⸗September 85 M 
Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeitung. . 794 


9 N f 
ſpätere höher, 2 2000 g. In 
fi 1 Aug 


November 791 & bez., 
ide 9 Tonne von 20 4 feſt, 

, 12084, alt 543 

eis 12083. lieferbar 534 K, inland! 


K 
n Sept.⸗Oetober 51— 51 bez., 
ail Mal 51 H bez 1 


Pr Tonne von 2000 % unverändert, 

8 887 & bei. Regu — — lg 88 a 
. ru 

October 22 86 


und Fonderourſe. London 3 Mon 
em. Amſterdam kurz 140% Gd. 


ällige Berliner 


ED 7 war beim 


Börſen⸗Depe 
Schluß des Blattes noch nicht 


Bu 


N &. nom., % August 22 
dez., Auguſt⸗Septbr. 211, X K. 


9 
Kündigungen: Weizen 857 &, Rog 


d. M., 4. Aug. Effecten⸗ Societät. 6 191 &., Spiritus 22 


A 
Greditactien 239%, 1860 
Lombarden 1965, 
Bankactien 1025, Eliſabethbahn 225, 
Provinzial⸗Disconto 1253, 


Amerikaner 974, 


5% Danziger Hypo⸗ 
anti. Bankverein 113, ommerſche Hypotheten⸗ 


eutſch⸗ österr. Bank 94. * Getreidemarkt. 


en 2 ſehr geringes Detail ⸗ 
u 

5 Kilo 222 Br., 221 Gd., 

September 12686. 222 Br., 

Ortbr. 12684, 231 Br., 


12668. 234 Br. 
1000 Kut 164 Br., 


Weizen und Rogg — ä 
e Courſe am 6. Auguſt. 

Danziger Bankverein 
Br. Marienburger Ziegelei 
Chemiſche Fabrik 100 Br. 
ten 511 Br. Lom⸗ 


Auguſt⸗ Hasche 83 


Brauerei 93 Br. 
Franzoſen 2034 Gd. 


Danzig, 6. Aug 
Fetzelbe⸗Börſe. 


d ſind 180 Tonnen zu 


ur 1000 Kilogramm 48—59 
Erbſen loco u 1000 Kilogramm 83 


t. 

er ſchön. Wind: Den. 
rubig, _Yer 10, Liter 100% 7 edoch nur verein 
Auauft 524, er September⸗October 52, Ju November: 


December 49, . 


whtt:, loco 14,25 Br., 
d., Nr September ⸗ Dec 


rbam, 5. Auguſt. 
erict) Roggen Yrr October 2013, 


wöͤlkt. 
(Schlußcourſe.) Papierrente 68,80, 
ditactien 227 00, Franzoſen 338,00, 


8% 13414 % b., Nr Auguft- September 
„ bz., Ir September⸗October 8 41 5 
October⸗November 8 & 3 


[Wetertdemarkt.) 79 b 
November 7. . Negulirungspreis 1268. 


ſumfrage; neuer 123675. 
12123, alter guter 
kauft und ſind 65 


Silb errente 73,00, 1 


S 


83,20, Preuß. Bank⸗ 


Dem Einſender -n- der „Zuſchrift an die Redaction“ und matterer 


in Nr. 8034 der „Danz. . om 
die Droſchten « Inbabe Zig.“ zur Kenntnißnahme, 


chauſſirten Wegen nach polgeilih fe geſtellter Taxe 


Waare beliebt un 


ertta Jer Tonne bezahlt. Neufahrwaſſer, 5. Auguſt. Wind WSW. 


ekommen: Snitjer, Catbarine, Bremen, Güter. 
egelt: Hardcastle, Quayſide 


b 
aber nur verpflichtet find, auf geschaft 
Li 


f ten; der Weg nach der Ackien⸗Brauerei aber, ſol: 923. 5% 
— — cbaufſirt noch gepflaſtert iſt, ſelbſt⸗ 5. — de 1871 978. 
verständlich nur nach Abmachung eines Fahrpreiſes Ster —. 


gefahren wird. Mehrere Droſchten⸗Ing 


Bermiſch 
Stettin, 5. Auguſt. Die 


rodnetenmärkte. Aruba. Hartiepool 


aylandu, ſämmtlich mit 
de Vries, Alida, Leith, Stäbe. — Leng, Mar 


„N. St. 12 ſchreibt: — 
In gelegendeit des unglücklichen Carl Küftner Wechſe 
I bereits mitgelbellt worden, baß in bem Gehirn des 20, 50. 
odten gefunden, deſſen mikroſkopi⸗ 25 


Untersuchung en ließ, 8 
" ettiner Ze m e, 
von der auch ſonſt Theile in dem ed dez Br 


8 n. Grote. 
o hochbunter 110 5 
120 Gr Br., bunter 1 1 Brigg, 2 Schooner. 


Thorn, 5. Auguſt.— : 1 Kuß 31 Zoll 
lle. Muthmaßlicher \ : 
Tagezimport 15,000 Ballen, davon 4000 Ballen amer 2 1 


8000 Ballen oſtindiſche. 


ftorbenen gefunden wurden. Für die eingeleitete Unter rikaniſche, 


ſuchung mußte es daher von Gewicht fein, fenen 
ob jene Vermuthung richtig ſei und es wandte — da⸗ 
der Obmann der betreffen ry, Herr Adolph 
zu Newyork, in einem Schreiben an uns, mit der Bitte, 
die Frage, um die es banbelte, zu beantworten 
und eventuell ihm die betreffende Nummer unſeres 
zu überſenden, um dadurch einen Anhalt zur 
Beurtheilung des Falles In gewinnen. Er fügte eine 
Abſchrift des Textes bel, mit welchem das als Papier⸗ 
b 


5 


Beyer, Eiberszytz, Warſchau, Danzig, 2 Kähne, 46 
8 Faßh., 405 b sen babnſchw. 


teteorglogiſche Beobachtungen. 


N Parts, 5. Auguſt. (Schluß⸗E 
57,074. Anleihe de 1871 A ’ 
Italieniſche 5% Rente 61, 20. 

762, 50. Franzoſen (geft.) 768, 75. Franzof 
Oeſterreichſſche Norbweſtbahn 465, 00. uber 
bahn⸗Actien 430, 


Türkenlooſe 153,00. 
Paris, 5. Augu 


April 91, 25. — Me 
eptember⸗Dezember 78, 0, 


f — — 10 2 — > 
e Tab.⸗Actien i 

8 Gd, Hr Septbr. Oetbr. 
October⸗Nopember 
Frühjahr 1874 59 Sr Br., 
35 Kilo wenig Umſatz, loc 


Wind nud Wetter. 


...r... ee re 
16 20.0 W. friid, bezogen. 
3 W. heftig, bewölkt. 
W.., do. do. 


er⸗Dezember 90, 25. 
ſteig., r Aug. 81, 00, 
Ar Januar⸗Apri 


enugte Stud auf Vorder⸗ und Rückseite be⸗ feſt, = An 
druckt gefunden wurde und feste uns dadurch in den — Ja 


nd, zu ermitteln, daß daſſelbe in der That ein Ye S 


Tbeil ünſerer Abend⸗Ausgabe vom 1. Mai 


62, 75. — Wetter: 
Geſtern Abend bald nach 10 Uhr, traf Einſender 


it Wir haben nun durch Ueberſendung biefer Schön 


ummer den Wunſch des genannten Herrn e 


4. Aug. Getreidemarti. (Schluß⸗ biefes einen alten 78jährigen Mann in der Ketterhager⸗ 


en ſteigend, inländiſcher 23. 


* . 
erlin. Bis zum 2. d. ſind bei der bieſigen Sa⸗ bericht. Weizen 
nitätscommiſſion bereits 25 Cholerafälle gemeldet wor: Hafer 


den, von denen 23 einen tödtlichen Ausgang genommen 


en Gattungen ſchwer 
erſte unverändert. £ 1 75 
lußberecht.) Haffinieter, Tore 


ret. 
ne „ Ye Auguſt 37% bez. und 


Kilo flau, loco 85 — 5 math“ und jah ſich Einſender very 


haben und zwei zur Zeit noch in ärztlicher Behandlung weib, 
n. 


verblieben ware eitens der Stadt ſind nunmehr B 
die Barackenlazarethe in Moabit und in der Palliſaden⸗ 


welchem das Gehen ſchon ſchwer zu werden ſchien, 
.bin zu begleiten. Hier angekommen, nel ee 
und bat den die Thäre öffnenden ſog. Herbergsvater, 


loco rothe 14—19 4 7 


397 bez. und Br., September⸗Dezember 39 


ſtraße zur Aufnahme von Cholerakranken vorbereitet | und 


worden und — in erſterem die Aufnahme bereits be⸗ 


Wienboff, dieſen Mann aufzunehmen. Ohne vernünftige 


(Schlußcourſe.) Wechſel au 
Auseinanderſetzung, nur mit den Worten: „Es iſt Alles 


154, % Bonds de 188! 


er Stadtverordneten⸗Verſammlung liegt London in 


nen. — 
legt ein Antrag des Magiſtrats vor, wonach der könig⸗ 
lichen Sanitäts⸗Commiſſion für Cholerazwecke 6000 
zur Dispofition geſtellt werden ſollen. J 
” arte”. Zweites Junibeft enthält: 


— ee su 
„onfolibtete unl. 1044 Luder 22 — 
„ rveiwilligt nl. — Oldenburg. Loo 8 874 
Fr. Staats · Anl. — — 

m m 14 dee den . een 8 | 99 
Luan l. Sdhuldd. Ai { Gent Bd.-t.-Ufdbd. 5 105 
r. Mm. -A. 1855 125 85. ss 44 | 98 
Danzig. Stadt- Ob. 5 101 eundb. do 5 100 
Abmigkb vger do · 5 10¹ Danı. Oup.-⸗Vfdbr 5 Si, 
arab. 34 8 [ meinig-Brüm. Ufd. 481 

„ „ 4 | 92 ee zen. 5 190 

„ „ g be. 5 | 90 
Wampe. Uh b. f 81 Vom. Obp.⸗Uſbbr. 5 | 101 

. = 1 81 Stett.Nat.⸗O.⸗Vfd. 5 

pe ss Tuslündiſche Peud. 
wofeuſche nene do. 420. ſorgerr. ap- Ne 61 
eee , dt e 15h] 6 

„ 1 | 99 een |4 | 94% ent len 85g. 

” de. 5 11084 80.6.1 | 112 
* 90 do. Looſe v. 1860 5 | 928 

„ 0 4 99 eb: Roojev.1884 | | 87 
. 4 94 — ne- |6 78 
Fromm. Nen ent 4 8 2 Se |_| 58 
Bier ro. e nan e In | 95 
d euhiſche d 4 94 de. do. Anl. 1889 | 5 6 

— do. do. Anl. 1883 | 5 94 
nern . do. von 1870 (5 
6 San ea 1 110 . de vn — 55 
Wan: 3 58. von! 95 
* vo. Eile. b. Url. 8 78 


beſetzt“ warf dieſer Herr die Thüre 

alten Mann der Nacht preis. . 
berge, zu welcher ſo viele edel denkende Men 
tragen, um das Inſtitut zu erhalten? 


neue 5% fundirte 1143, Bonds de 1865 1182, 


ſt das die chriſtliche Her⸗ 
—, Raffinirtes Petroleum 


+ Sinſen vom Staate garantirt. 


‚era 
Brest. Discontod.|4 | 8910 


+ Stargard-Woſen 44100 | 44 


8¹ 
Köntasba. Bultarı 4 | 8} 
Wechſel-Cours v. 5. Ang. 


Tilnt-Inperburg 5 65 


aaa 


100 |Matieniie Rente 
— do. Tabatg-Aet. 


7 
Breußziſche Bant 4180 1 
de. Bodener .. 4 1073 1 


EEE 


5 
+ do. Nordwenb. 5 123 Baut - und Aubuftrieactten. 


Berliner Bant 4 89% 14 
Berl, Bankverein 5 |113}| 18 
Berl. Caſſen-Ber. 5 |282 29 


5 84 
+Reigend. Barbb. 4 70 
Rumäntihe Bahn 5 41 


5 
Suüddſterr. Lomb. 4 112 I Bert ui 6 111 19 


— — 
kiſenb.- Stamm-. Staum“ 
rende Santnoten . f 
Oecerretchiſch “ Bantu. 
Ru Wit Wes au. 


121 VanrereinBafage6] 7034| 6 


Seren. Gertnacber. 5 387 


Original-Howe-Näa! 


5 anerkannt befte und billigſte Naͤhmaſehine der Welt, empfiehlt 


Verfeesungs-AIIZef ge. 


Preussische 
Hypothek.-Actien-Bank. 


In der laut $ 24 unseres durch Aller- 
höchsten Erlass vom 18, Mai 1864 bestä- 
tigten Statuts heute vorgenommenen Ver- 
loosung einzuziehender 

% Hypothekenbriefe 
waren die Directoren Spielhagen, Sanden, 
und der Syndieus der Bank, Rechts-Anwalt 
Munckel anwesend und wurden durch den 
das Protocoll führenden Notar, Rechts-An- 
walt Arndts, folgende Nummern ausgeloost: 

La. A. à 1000 ., rückzahlbar mit 

1800 A 
No. 5. 21. 
La. B. à 500 , rückzahlbar mit 


600 N 
No. 7. 83. 146. 150. 438. 476. 
La. C. a 800 . rückzahlbar mit 


40 7 
No. 6. 10. 164. 169. 176. 191. 337. 
618. 694. 
La. D. 3 100 , rückzahlbar mit 
120 


No, 125. 141. 684. 984. 996. 997. 
1014. 1077. 1489, 1850. 1957. 2010. 
2090. 2148. 2150. 2243. 2325. 2658. 
2674. 2737. 2747. 2812. 2900. 2966. 
4584. 4683. 4811. 

La. H. 2.50 %, rückzahlbar mit 


60 . 
No, 223. 388. 675. 777. 790. 807. 
874. 931. 975. 998. 
Diese ausgeloosten Stücke werden 
von jetzt ab ausgezahlt. 
Berlin, den 12. Juli 1873. 
Die Haupt- Direction. 


Wir übernehmen die kostenfreie Ein- 


lösung der sowohl bei uns gekauften, als 


auch der anderen ausgeloosten Stücke, 
Danzig, den 18. Juli 1873, 
Storrer & Scott. 


Den geehrten Einwohnern biefiger Stadt z 


arl Wiener, 


8 aus Laugenbielan. ua 
die 1 3 vom hohen Thore hi; - 


: 2 
Geraͤuch. Speckflundern, 
fetten Räucherlachs, ger. Aal, Büdlinge, 
Aalmarinaden, ruſſ. Sardinen, Anchovis, 
neueſte feinſte Matſes⸗Heringe in 7/10 u. ¼ 
Tonnen. Perlcaviar ſowie friſche See ⸗ 
zander, Steinbutten, Hechte, Breſſen, Aale ꝛc. 
verſendet zeitgemäß billigſt unter Nachnahme 
Brunzen s Seeſiſch Handlung, 
4541) ſchmarkt 38. 


2 Amerik. Schweine- 


1 in Yı Ctr.⸗Jä offirirt 
Schmalz . — „ 
Carl Marzahn. (4508 


EholerasPräjernatin-Liquenr 
à Flaſche 6 und 7 Gr . * 
Gustav Henning, , 408. un 
Holzmarkt. . 
Dimbeerlimonaden⸗Eſſenz in vor⸗ 
18 Qualität & Champ ⸗Flaſche 18 % 
die 3 Flaſche 10 


7 He, di laſche 53 WM, 
. 25 fuld 8 Mr 


empfiehlt > 
Gust. Henn 0 
etroleum an aufe in 


Abonnement zum billigſten Preiſe. 
Curt Henning, Sicht 


raben 108. 


Altſtädtiſchen 
Graben 108. 


3. Damm No. 3, 


ehlt Pianinos von vorzüglicher 
225 * mehrjäbriger Garantie zu 
billigen Preiſen. Reparaturen an Pia⸗ 
nofortes werden auf's beſte ausgeführt. 


Auf ein bei Dan ig belege⸗ 
nes Fabriketabliſſement 


im Werthe von ca. 35,000 Thaler 


werden 15,000 Thlr. „ eriten 
Stelle geſucht. 
Where sub 4470 in der Exped. biejer 
ng erbeten. 1. Fü mi 
ine neue eichene Mangel iſt zu verkau 
E Vorſtädtſchen Graben 44, Thüre F., zu 
de onnabend 5 10—12 Uhr. 
E n junger Mann, Sohn eines Landwirths, 
q Oberftehndaner einer Realſchule I. Ord⸗ 
nung, wünſcht gegen! mäßiges Honorar ale 
Rechnungsführer auf einem größeren Gute 
engagirt zu werden. Gefäll. Adr. sub 1000 
X. X. poste restante Hohenſtein b. Danzig. 
Hine Dame geſekten Alters, welche e. Reihe 
E von Jahren verſchied. Haushaltungen in 
der Stabt u. a. d. Lande ſelbſtſtändig vorge⸗ 
ſtanden, auch d. Beaufſicht. v. Kindern übern. 
bat, worüber ſie die b. Z. aufw. kann, w. e. 
ahnl. St. Adr. in der E. d. Z. unt. 4500 


Hr, Kirſchſaft mit Buder| & 


Ph.Wiszniewski, 1: 


Mas 


5 Se 


| ä 
Leinen⸗Handlung 

und Wäſche⸗Fabrik 
 Kraftmeier & Lehmkuhl / 


Langgaſſe No. 59. 


97 Sammtliche in dieſes Fach ſchlagende Artikel halten wir in reell⸗ ( 
ſten und bewährteſten Fab rikaten vorräthig und empfehlen ſolche zu Preis (4 
ſen, welche auch mit dem billigſten Angebot concurriren. ö 


e 
Were 
Rn 


für Danzig Herrn 


übertragen habe und empfehle ich außer 


Einbeck, Juli 1873. 


oefäll. 


4458) 


Guſt. Grotthaus, Matzkauſchegaſſe No. 10 


N Hm erlaube mir ergebenit anzuzeigen, daß ich den Verkauf meiner Tapeten 
Otto Klewitz, vormas Carl Heydemann, 


Damaſt, meine nach langen Mühen und ſechsjährigen Verſuchen aus „ 


5 ſtein“ (Glimmer) hergeſtellten Muſter, das Feinſte und 


Schönfte, was augenblicklich in Tapeten fabricirt wurde. 


9 
at 115 5 * en 155 er empfehle ich Bezug nehmend 
uficht bereit liegen, angelegentlichſt. 
Otto Klewitz, vorm. Carl Heydemann, 
Langgaſſe No. 33. 


7 
chine, 


meinen imitirten Tapeten in Seide und 


Feld 


C. Herting. 


che dem geehrten Publikum zur 


I}: Beſondere Sorgfalt verwenden wir auf die 
E ung von Oberhemden, welche ſowohl in 
reicher Auswahl am Lager halten, wie auch in Für: A 
0 9 iſt und nach verbeſſertem Schnitt, jedem 
örperbau angepaßt, tadellos ſitzend, liefern. 
Lager gereinigter böhmiſcher Bettfedern und 


90 Daunen, fertiger Einſchüttungen u. Matratzen. 


| Zu vortheil 


zurück 
Cha 
Ehäl 


e S 
A IS a \ enge ¼ breit und ächt 54 , 6 


Flanelle, Boye, Parchende, Creas, 
Gebirgs⸗ und 


Frister & Rossmann's 


Tamilien- Nähmaschine 


Für Wäſche⸗Fabrikation 


Adalber 


Langgaſſe 35. Löwen⸗ 


für gewerbliche Zwecke. 
_ Glei aut aeeignet_ 
für Arbeiten in Mull, 


und ſtärkeren Stoffen. 2 
Illuſtrirte Preisblätter und Nähproben gratis. Verkauf unter Garantie. 


Nähmaschinenfabrik vorm. Erister & Rossmann 
Actilen- Gesellschaft Berlin. 


Kraftmeier & Lehmkuhl] 


in Danzig. 


und Damen⸗Schneiderei 


iſt die Friſter & Roß⸗ 
mann Maſchine von 


keiner andern Näh⸗ 


Mühle 
bei Danzig, an der Chauſſee, feit 100 Jahren in 
einer Hand, mit 60 Mrg. gutem A kei 
Inventar für einen ſehr billigen Preis 
bei 8—7000 3. Anzahlung zu verkaufen 
durch Th. Kleemann in Danzig, 13 


bänkengaſſe No. 34. 
ne 2 flügelige 
maſſibe Hausthur 
mit Beſchlag, antit, iſt billig zu haben Peter⸗ 
ſiliengaſſe No. 6. (4542 
Ein recht guter Flügel 63 Det it ganz 
billig zu verlaufen Frauengaſſe 29. 


Einen Lehrling 


ſuchen möglichſt zum ſofortigen Antritt 


Rich? Dühren & Co., 


5 Comtoir: Milchkannengaſſe 6. 
Einen der polniſchen ae mächtigen 

Commis (tüchtiger Verkäufer) und einen 
Lehrling, Sohn anſtändiger Eltern, ſucht 


maſchine übertroffen. 


Victor Lietzau, : 
Magazin und Fabrik für optiſche, 


J. Naczinski, 
Gilgenburg Ostpreußen. 
Ein stud. phil. ertheilt Privat- und Nach⸗ 

hilfeſtunden. Adr. u. 4528 i. d. E. d 


Betrieb⸗Material⸗Beſchaf⸗ 


waarengeſchäft 
4370) 


e 82 


phyſikaliſche, mathematiſche und J .. neren. „ 
. meteorologiſche Inſtrumente und } lungen auf 3 > cht Beſtel 


Sgat⸗ Roggen 


bis zum 20. d. Mts. bei dem Geſchäftsführer 


anzumelden. 
Hotel garni. 
der Caucaneuſ⸗ 


Weiteres Gaſtſpie 
Miß Marv und Soirce musicale. (4543 


Deutscher Tunnel. 
(Bolzmarkt.) 


Während der Dominikszeit tägli 
Mittags und Abends Gonzert. ee 
23 Sgr. i 

i 
Cafe d’Angleterre, 

ö früher 3 Kronen, lange Brücke am Heiligen, 


Jeden Abend . 


Apparate 
DANZIG 


Brodbänken⸗ und Pfaffengaſſen⸗Ecke 42, 3 
HN empfiehlt in reicher Auswahl: + 
\ Theater⸗Perſpective, Fernröhre für Mittair < 

N und Marine, Brillen, Lorgnetten, Pince⸗nez, Leſe⸗ 


läſer, Loupep, Mikroskope, Getreide: und , 
Sasse ope. 


(Metall⸗ und Queckſilber⸗Barometer in ce 4 


ganter, geſchmackvoller und auch in einfacher Ausſtattung, W 
elegante Conſolen zu Metallbarometern. 
Alle Arten von 


Thermometern, Alkoholometern u. Pro⸗ 
\ bern, Reißzeuge und einzelne Theile 
ö dazu, für Techniker und Schüler, 
Stereoskopen⸗Apparate und Bilder, | 
Oberſchaalige, Brief⸗, Getreide und alle . 
anderen Waagen, Gewichte, Liter⸗ F 


— — 
maaße, Meterſtäbe, Meter Ellen, < Affe Ahe nier 


Landmaafßze bis 30 Meter Länge. 
Manometer, Vacummeter, ve ale un 2 auf dem Heumarkt. 
Einem geehrten Publikum bieſiger Stadt 


Gummiverpackungen zu Dompf⸗ und Waſſer⸗ und Umgegend die ergebene Anzeige, daß ich 


2 2 15 mit gut dre Kunſtthieren, beſtehend in 
werten, Gummiſchläuche, Gummiläufer und andere Gummi- Alen, Merken und denden, während der 


Artikel. (AB: Dominikszeit täglich 2 Vorſtellungen gebe. 


82 


2 


ſtthor. 
— Concert bei 
freiem Entree, franzöſiſches Billard, feine 
Bedienung. 
5 M. Hein. 


ie berühmte 


Somnambule oder 
Wahrſagerin 


wohnt Heiligegeiſt⸗ und Korkenmacher⸗ 
ga eu- cke 8 „ 36, vorn, 1 Treppe. 
Zu ſprechen von Morgens 9 bis Abends 


7 S SEES ISO SOSE 5 ovocvocvaovo QGvagvya \S 


2 (9 


zweiten 8 Uhr. 
4516) : Der Beſitzer. 


haften Dominiks⸗E 

empfehle ganz beſonders meinen 

£ 8 > f B 

Ausverkauf | 

eſetzter Kleiderſtoffe, Pigne’s und Kattune, zurückgeſetzter Long: 

les und Umfchlagetücher, Oberheriben, Stadıtbemben — Long: 

es, Fertige Schürzen, 1 rn 28 7 
„ 7 M, „ „Tiſchtü 

5 , Servietten von 43 , Shirting und Chiffon a 


24,3 Hir, Taſchentücher (rein Leinen) Dbd. von 12 9%, große von 
“Handtuchzeuge in allen Gattungen von 27 9%, p. M 


Hausmacher⸗Leinen 


in Stüden und pro Meter zu anerkannt allerbilligſten Preiſen. 
Strickbaumwolle von 12 , Eſtremadura von 227 , Etiawode ſehr billig. 


b Karau, 
Schloß. 35. Langgaſſe. 


Eine prachtvolle Waff 


zum fofortigen Eintritt für ſein Manufaktur: | ME 


Anfang der erſten Vorſtellung 6 Uhr, der| 


dit e e dm 


inkäufen 


— 


P 


chürzen⸗ 


in allen Breiten von 2, 
20 Ge: an, 
4 Bettzeuge, 
Schleſiſche, Bielefelder, Oſtpreußiſche 


Haase's 
Concert-Halle 


. ; {N 1 
lich Conert und Vorſtellung E 
Geſellſchaft Henneberg. Außerdem erh 
jeder Gaſt von der Heinen Grethe und x 
der Sibiriſchen Cathrein ein Domniks⸗ 
ſchenl. Entree 30 Pfennig. (43 


Seebad Zoppot. 


Donnerſtag, den 7. 7 
Rachalkt 5 libr 6 ft 


Concert. 


Entree 3 Gr. Kinder 1 K. 
Abonnements Billets à Dutzend 
1 K, find in der Conditorei des 
Hrn. Grentzenberg, Langenmarkt, 
und bei Hrn. Johannes er 


hauſe zu haben. 
H. Buchholz. 


0 
Selonke’s Theater. 
Donnerſtag, den 7. Auguſt: Benefiz 
Frau Amalie Kbayda. Gaſtſpiel 
Luftkünſtler Herren Gebrüder 
tiny. U. A.: Der Herr Stadtmuſt 
und feine Kapelle, Volksſtück mit Geſ 
in 5 Aufzügen von N. Kneiſel. Zum er 
Male (neu): Produktion am Miet, 
Luft Apparat, ausgeführt von 
Paula und den Herren Charles, Will 
und Angely Gertiny in ihren unübertreffli 
Leiſtungen der Vor⸗ und Rückwä 
altomo 8. 4 
onnerſtad, den 31. Juli bat ſich bet # 
eine große gelbe Hündin eingef | 
und k. dieſ. g. Erſtattung der Futterkoſten 
Ach nagebübten eh — . . 
* . er, eufa! a 
Die Beleidigung, die ich dem Wer 
ian Been e ee ee 
zugefügt, nehme en 
rück und erlläre enfelben für einen Ehr 


maceninium Beg, 
Ernestine Ciskowsk 
Neue holländ. Hering 


in feinfter Qualität empfing und 
Ne 
F. B. Gossing, Pge 
Feinſſe Gothaer Cervelat⸗Dan 
Wurſt in bekannt beſter Qnaliſlat 
empfiehlt * 
F. E. Gossing, Sr, m Bene 
. 
ierzu eine 


